
Verein der Diplom-B~bliothekare 
an wiss. Bibliotheken e.V. 

R u n d s c h r e i b e n 

Liebe Mitglieder! 

Hamburg, im August 1955 
Moorweidenstr8 40 

1955/2 

Der Gesamtbericht über den diesjährigen Bibliothekartag~ erstattet 
vom Schriftführer des VdB Dr.Wieder , sowie der Bericht der 
6~ Mitgliederversammlung des VdDB kommen in H. 3 der "Zeitschrift 
für Bibliothekswesen und Bibliographiev• zum Abdruck. 
Folgendes möchte ich hinzufügen! 

!U~ ~aiz~nßS~n~e~Ußß 
In der B~gründung des von H~ K a 1 1 et, Karlsruhe 1 nach Rückspra
che mit dem Vorstand eingebrachten Antrags auf Erhöhung der Bei
ratssitze heisst es u.a~ 
" ••• es ist wichtig, dass aus jS.§.~ Bundesland fil Ve~treter dem 
Beirat angehört, um dem Vorstand die lJidglichkeit zu geben, jeder
zeit regional erforderliche Unterlagen für die Vereinsarbeit von 
einem bestimmten• mit den speziellen Verhältnissen seines Landes 
vertrauten, Mitplied dieses Landes erhalten zu können und durch 
dieses Vertrauensmitglied verstärkten Einfluss auf alle Berufsan
gehörigen ausüben zu können.~. u 

Die Mitgliederversammlung hat, t1·otz der dadurch sich ergebenden 
erhöhten Reisekostent mit einer Stimmenthaltung diesem Antrag zu
gestimmt. - Diese ,satzungsänderung wird sich erstmalig bei der im 
Jahre 1956 stattfindenden Mitgliederversammlung auswirken. - Da die 
Zusammensetzung der Mitgliederversammlung - und somit die Wahl -
naturgemäss vom jeweiligen Tagungsort beeinflusst wird, wurde der 
Vorstand ermächtigt, mit den Mit9liedern der Länder, die bisher 
nicht im Beirat vertreten waren tBaden/Württemberg, Schleswig/Hol
stein, Berlin u. Bremen), Vorschläge für die Neuwahl auszuarbeiten. 
So müsste es meiner Meinung nach möglich sein, den Beirat so zusam
menzusetzen, dass einerseits die Förderung der Vereinsarbeit ge
währleistet wird und andererseits das Beiratsmitglied das Ver
trauen der Mitglieder -seines Landes geniesst. 

!e.!t~rJ?.11d~ng 
Auf Veranlassung und unter Leitung der "Kommission für Ausbildungs
fragen" ( 1. Vors. Dr.Richter; Vertreter des VdDB W. K a y -
s er_) hat die Gruppe Hamburg einmal im Monat nach Dienstschluss 
eine .Arbeitsgemeinschaft eingerichtet, die der Weiterbildung und 
Orientierung, besonders der jUngeren Kollegen, dienen soll. 
Es wurden folP-ende Themen behan~elt: Fortschritte auf bibliographi
schem Gebiet: Realkatalog - Studienfahrteno Als nächste Themen 
sind vorgesehen: Schlagwortkatalog - Fortschritte a.d.G. des Buch
einbandes - u.a. 
Die Beteiligung, besonders von den Mitgliedern aus den kleineren 
Instituten, ist überraschend grossQ Diese Einrichtung wird den grös
seren Gruppen zur Nachahmung empfohlen. Wo gee·ignete Referenten 
aus dem gehobenen Dienst fehlen, werden sich gewiss (wie in Ham
burg) auch Kollegen vom wissenschaftlichen Dienst für ein Referat 
zur Verfügung stellenf, - Schulungskurse im grösseren Rahmen, wie 
sie bereits auf der Mainzer Tagung vorgeschlagen wurden, haben 
sich bisher aus finanziellen Gründen nicht verwirklichen lassen. 



Eli!. s 52.r ß. e &< tjAr ... s !. e J_ 1 ~1,,r„f,;_S „r o.?~ e_,..,K.9_ l_l eI;. eL~ 
Den intensiven Bemühungen unserer Schriftfi5.hrer:in T. Eber -
h a r d t ist es su verdanken, dass j_m letzten Ja11r wieder eine 
Reihe, besondeYs ältererKolle~en; einen Arbeitspl.atz gefunden haben. 
In diesem Zusammenhant; darf noch einmal auf di.e ,1';Zentralstelle für 
Arbei tsvermi ttlt1:.1g und Vermi.:tlungseusgleich 1 ]r:rankf·urt a.lvl., 
Eschersheimer Landstr~ 1-7~ hingewiesen werden~ Ein Vertreter die
ser Zentralstelle nahm am Bibltothekartag tei.:, wodurch ihm Gelegen
heit gegeben wurdP 1- sich über dJ.e drei Sparten des 1ibliothekari
schen Beru:.s genau zu :Ln formiere:c. 4 A„uch Tauschviünsche, besonders 
mit dem Ausland, werden bearbeitet. 

hr ]l e .:h t ~ß..,El rrl:9. i_?. s.s. h"~l,7~ f i_t;.. I aE. l,~m.!~A\ s .:: yn f: 2 e_!~ ö .! dg}1 J?. i}:~ 1 J:. o .t h~k f n 
Mit der Konstituierung dies01· .A.:::beitsgGmetr~schi-ü't auf der Düssel
dorfer Tagung wird· dem oft an den Vorst2nd hera·::1.gebrachten Wunsch 
auf Berücksichtigung der Bel&r1t;e c.cr Mj_tgliede~ in den Parlaments ... 
u. Behdrde.i.1bibliotheken weitgr:::hendst H(::chnung getrage:n. Der Arbeits
gemeinschaft gehören gleiche:rr:iassen LiI-Ltglieder des VdB und des 
VdDB an. 

Die fiir die Praxis der Diplom-Bibliothekare im Rahmen des Biblio
thekartnges a:i'J 0 esst:-~ '.:,en 1~·1.s:_·~p!·aclj_s.n Ub2:· n1eihverkehrsfragen (H. 
G b 1 ·, ) -:,· ::: D-- -1-.,-,.i /..:, -.. ;i ... .,,,.. .... ,-1·,··-.,arery .. •' 1 ! f'·t (D.,,. V B·1sse';n waren a e ma.11.i..1 __ . .nu 81...lL,.:.>-.., ... l•~ .. -.. ) .... ~,..., J_1_J.-bi.:>c~eme_nsc/1.J. . ...... u. 
ausse::--o:-tclentLLch gt.ü besu;:;ht, .. Leidey liess es sich nicht vermeiden, 
dass dieselben si::b. .zettli_ch z "1r » mit. den Kcmm:tssicnsberichten und 
dem Schluss der eigen.t liche:1. Arbei totagm:g -Eberschr •. i tten. 

Amerikatausch 

Die Bem-Uh:"n.gc:i um einen Personalz:~.cu3tau::c;:1 mit 11.me:-:ika in Zusammen
arbeit mit dem V dB unt~. Vd.V r.:.':"J,be~1 auf o::l:"i ziel"12m Wege keine posi ti-
ven Ergebnisse geb:racht. Doch ist es einer Kollegin durch Privat
initiative gFilu.::J.ge~1i,1 eine Stelle in der Bro_cl(Lyn }>ublic Library zu 
erhalten~ Berichte über die von 1hr unternommenen· Schritte sowie 
e_ine Liste von am~rikmr~s::he·:1. Biblic ~heke~i- die für Bevrnrbungen in 
Frage kommen,' st.ehcri auf· Aafcrder:ung i:--iteressicrten·Mitgliedern_zur 
Verfügung~ 

. ,·,:-. 

Zum Schluss noch ei~ige Hi~weis~: 
Beim Verlag Otto Ex:.--rassov;i tz t VJfesbo.den :: -·erschien .\ror ku-rzem: 

''Komm-entar zu den. L.1str-.. 1kt:lonen für die alphabeti:schen Kataloge 
••• von Hermenn i:1 11 c h s H 9 ~um ·p-r(:ise· ~.ran DM 19. 60-.. · · 

Durch e_i':p.e Spende :..st es dem Ver,:~·, ... möglich„ seinem. M-i tgliederri zum 
Selbstgebrauch diesen besonders für r.nseren DL:mst so wichtigen · 
·Komment~r. zum Preise vcn D:JI "'! 7 !; 65 zu bes;.;haff8!lis Die Bestellungen·· 

· sind an dei1 Verein z·;1 :r·1c}1t:en" 

Leider ist es nj_cht mögl-5-ch gewesen? alle Wünsche znrn .verbilligten 
Bezug des ,ttJah"':'"buci.L für di.e deutschen Bibl.iotheken~'~ ,zu erfd_llen, da 
nur eine beschränkte An·za.h~ vc,n Exomi:laren zu:r ·verfiigung stand •. Der 
Vorstand wird Abmachung treffen, dass bei der Neuerscheinung genü
gend Exemplare abgegeben werden kUnnc~. 

Personellen: 
- ... - M.:-' 11:7....._ .-.... -

In Frankfurt ;.lCYs ta1·b v.:1:~;c::· Mi tglj_Gd R,lth H e :i n 1 e j n~ zuletzt 
tätig in der Bil:l tot~:'},:)~:: des ./ü~G-.. Ho.:;bh2ui3er3 y an den Folgen einer 
Operation. 

IvP. t L,J 11~g:.La1em Gr"U.s s 

i~E~ ge~G A~ Reinhardt 




